
Rolters: ‘Y)as Ohinelildhe Schulwelen.

Yührt Der (Europäer Uberhaupt einNe Berltärkung 0S eTReHTtS 3uläßt
Geitens DEr Jiinon ol er DIEe vr rür)orge TÜr DiEe Weipßen, ÖE

OiIEAUM ‘Leil Der eligion entiremdet \InD, CIiINnNe möglı Inten)ive werDden ;
\che Ir braucht TÜr 1e)e Seellorge Den (Europäern kein eigenes,

Sönyltem cdhalen, onDdern NMUuL Die Ntilionsorganijation nacCh Der C
anntien Kıcdhtung aus3ubauen; In Kiautihou unDd Söubdwelt, DIE DieTr DOÜOL alem ımn S,
Beiracdht RKommen, Ubrigens 1eBßt ıon Ratholil|dherjeits In dDiejer Hin
11ch{ Diel. YWber au Der olonı ol Der Mtion, inren ‚3ielen unDd IHTer
Wirk)jamkei größeres erltändnis unDd willigere Unerkennung entgegenbringen,
6 IDT insbe)ondere nicht verübeln , DAaR \1e ihrer enf)precdhend
den kingeborenen nicht DIOR veliqg1ö5, ondern auch ure e  en \ucht.
Wenn 5E QeENAUEL u)lieht, 1C0 CL eingeltehen mul))en, Da DiE Ohriltliche unD
‚pe3iell DIE at  i)ce AJti)lion auch ıh als wertvolle elterıin UL e1ite
fehen Kann, Da ihre Wirkungen, alls ){e weniagltens mit humanıtärem ANuge
gemellen werden, TÜr jeine Jntereljen eher nüßlich als \ ÄDlich ın UnDd

DEr Ankiedler aur [1] 100800 gläubigem unD Ohriltlichem 0Den, Dann
1CD T \1ch DON elbit bemühen , jeinerjeits als Bundesgenolle Der Jciion
einzugreiten unDd namentlich Durch jein ei)pie Die ‘Dredigt Des Jiionars

)lias IM erium Dieleu bekrättigen. Ohriltlicdhen 9 Heiden 3UM
Uhriltentum bekehrt haft, nicht jeht DIE OTrTie 0Der uUunDder
Der Berutsmillionare , als Der erbauliche anDdel Der Tilten, DIE praktı
betätigten, WDUS jene ehrtien; ( e äubige TUHlte \ 1cH gewillermaßen als
YAnpoltel DeSs Uhriltentums, gleicdhwie (331! noch je ollem als Werbreiter
0S am on diejer (Bedanke genugen, jeden eu  en Kolonilten,
jen el NunNn Rolonialbeamter 0Der ÖTnzier ODDEr ıyarmer, DIie Dilicdhten 5
erinnern, DIE auch el gegenüber Der Ntillion UunND amı ugleicdh Die
KRolonie unDd jein eigenes OL1RSTUM U ryrulen hat -

Das Minelihe Schulwefen
on Dr XDOlMers IM Zlinatau

ehT UunDd mebr TL DAas Keich Der mıf jeinen uber 300 Yltilionen
Einwohnern In Den Wordergrun DESs Olrentliqhen WDIe Des 1)10ns

interelles. Y)tan TÜDlt, Da \1ch Del Der gegenwärtiig ungeltum DOTWATIS
dDrängenden Entwicklung (Uhinas nicht piInNe 0 Yandesangelegenheit
handelt, ondern DAaR Dier Dıtale erte Der Yanzen Nienichbheit aut Ddem
Spiele tehen, unDd auUCH DIEe Niilionen DeiDder Konrte)lionen werDden 100 nit

wachjender arhei Der Kiejenautgabe DewußRt, DIE ihnen DUrch 1e)e ))teta

pezie Der Deut|che GroßhanDdel 4 Der i))ıon Au po)ifvEem verpflichtet,
da Den Xaufleuten DEer Qrokfte UNnND Direkte)te Yingrtfeil AiiNonen ua rın

VBal IT Wiilion unDd olontialpolitit 26 br
Heitichrift IUr IT ioNnNsSwilfenichaft.
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morphoje geltellt wIird YlSie aber DOL allem DIEe kontTuziani]cdhe Schule1 WAT, DIE ına in Der Bergangenheit groß gemacht haft, 10 äng OIiEe hine-

Beiltesricdhtung Der Begenwart in erlter Yıinie DON Der enden3z Der
mODernNeEn ule ab Was 0AS Kiejenreich bis in jeine Brundtelten er|cqüttert,
U£ zumeilt DIie olge Diejer DO  z uncdhriltlidhen Beilte erfülten ule; WAas 06
retiien kann, ılt DIE VYäuterung unD äßigung Der hineli ule durch
DAaS (Chriltentum. ine VBorausjeBung 3UM richtigen er|tändnis Diejes Tür
DIie AtiNionszukuntt 10 mment bedeut]jamen Schulproblems Ut DIE Renntnis
Der hine)i)den SqHulverhältni))je, Deren Dar)telung a  er wohl au}
0ASs Jnterel)e Der gebildeten WtiNionstreunNDe rechnen DarT

Aur DIEe nüher einzugehen, Ur hier nicht Der DlaB Schon
DIE vorkontTuziani)]dhe ule, Dderen Jiacdhrichten bis INS Chr.
zurückgehen, eate 0Aas Hauptkgewi aut O1e ethi|dh=)031a 21{2 DON Erziehung
unDd Unterricht. Ylls pÄdagogildhes In)titu hat ite )ich ımm aweiten uUnDd De:
0NDders ım er|ten DOTLT unjerer Heitredhnung jegensvoll entraltet.
Und nacdhdem )ie zugleich mit Der DIhou - Dynajltie ım Yerrall eraten WAT,{
hob e1n unvergleidhlicher Ädagoge DAaASs Ohine])| Schul unDd Bildungswelen
3U LE Un ıN vermehrter Ta uUunDd DeränDdertier Beltaltean TÜr weitere jahrhunderte jeinem U erhalten: Kontu31uUSs, Der Yehrer
Chinas 551 — 478) Y ]Cit wirk)]amem addru Darın 1eg unäch|t Oie

Al hohe pädagogi)lche Bedeutung 0CeS Kontu31us hat PeT Bildung und

/
(Erziehung ın Den VHorderagrun 0es ge)jamten ölfentlicdhen Jnterelj)es gerüdt
unDd als nbegrt aller Regierungsweisheit hingeltellt. Horbildlichkeit und
Jtadhahmung, Yutorität unDd iebe, Der)önlicdhkeit unDd Selbittätigkeit, 1INDIDI:
ue unDd pIyHologildhe Behandlung grundlegende ıyaktoren des kon:
Tuzilani)hen Geine überragenDde tO aber, eine röße, ÖIE
\1cH in Den Jiaqhwirkungen unDd einer ans Abgöttijcdhe grenzenden Herehrung
unDdgibt, hat Kontuz31ius nicht J0 jehrt Der (Benialıtät jeines Yisirkens 3 DeL:-

| Danken als Dem Umitanod, DAaR er DIE (Eigenheit jeines Ysolkes belten
tray unDd Schüler ODer Jnterpreten TanD, OIEe ihn er]i 3ZU DdDem gemadct, Was
er geworDden.

ine )yltematıi)de hat \1ch almählich auT TUn DEr neube:

/

lebten altdhine)i)dhe ule, Der er DCSs Kontu31us, Der KRommentare DET:
jelben und )päterer Yıteratur gebildet. 1eJe konfuziani|cdhe ule UL NuNn

jeit mehr als 2000 Jahren Oie Bildnerin Chinas; ihre wejentlicqhen
Bildungselemente werDden au Der Schule TÜr immer unentbehrlic
leiben ‘im egen)a U Der altdhinelilhen ule unDd Der yreien Qehr
weile Des Kontu31us wurden in Der kontuz3iani)dhen ule aUlmayıiı!

L qHulbücdher eingeTührt, we DIE Brundlage Des ge)jamten Unterrichts-
unDd Drüfungswejens wurden Das \InDd vOrZUgSweile DIE „Se’dgu“
DIeTr klalli)dHen Büder unD „Udjing Üünf eiligen er
»iee er \ind DAas pha unDd mega aller kontu3ianti  en Bildung *

Die Seld \ind Unu „®e\prache” DPS Konfuz3ius mit jeinen Schülern.
Yıurlor Schuler DES Konfuz31us ; $  nhalt Regierungsweife, WwWIe \‚1e jegensrel 1nd el
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Dıie Eilementar)dule eqinnt m14 Sandjedjing, Beldjaling, eDenIUE
auch Z\iendjewen, OIE DON jedem Schuler, ohne u  1 auT DTE Ntitchuler,
laut hergelagt werden, bis 1E auswenDdig elernt \inD, Schrittbilder
UNDd aufe gewohnlich ohne KRenntnis DeS Sinnes miteinanDder verbunDden
werden unDd Geiten auTge)agt wmerDden ROonnen €l wWerDden DiEe Schrift
zeichen nacdhgezeiqhnet, unäch!t DIE DO  S VYehrer ge)dhriebenen DUrch 0ASs unne038  — }  b > D hine)i|dhe Dapier nıt Dem Dinjel nacdhge30ogen, allmähli e  ÄänDdig ge|\dhrieben
uUnNDd )orgTältig eingel wobei aut Kalligraphie groBes Bewicht gelegt 1rD
BGan3z äühnlich werDden, Qqganz 0Der teilweile, auch DIe unDd UDdjing mecdha  =
ni)ch elernt; )päter, nach einigen Jahren, eginnt Ö1Ee Erklärung. S0 Rüonnen
niele ine)en DIE nämlich MUurTr einige OIE ule belucht eJen,
ohne Den 1nnn U ver|tehen, UunDd allgemein neigen alle, auch DIE „Studierten “
JUM mechanilden Herunterlejen, ohne ejlerion ber Innn unDd Bedeutung.
el  ere Nuy)as unDd Briejübungen bilden Den Hiu Der (Elementar|cdhule.

Dıie höhere )eBi V’ektüre unDd (Erklärung Der UDjing yort, be

gemadct erDen [annn ; Drieile tugen.  alten an Ddels HaIdhuo LORe Vehre“
Snhalt Aaut KOoNTUZ3111S z3zurud3zurühren, Vebhre Der Delb)livollendung; UfI0r KUNgDjl, ein
(nfel Des Kontu31us Yıhuna ung „ Dıie ve: e Snhaltlich DD XONTUZIUS,
Ormell DD KungDjl; re Mieidhgewi In Der wWIeEe ımn Der inmoralı)dhen
TdnUNG. ungtles Buc, Yıaloge wijlden b 11nD Den DD ı9 Deratenen yur)ien

qluüber Regierungsweile UnND Yoliserziehung, Wienıchlichtfeit unD Derechtkigfeif. Uriginell
UunDd bilderreich.

Hıe UDdjina ind 4)Aas SDIInNg, ı)pruUN UNgewi}, ( Dem 192
Chr. UnD noCh C ÖGrundihema wWIirD AUT $tailer 4000 OE zurudgerührt;

DDN XOoNTUZI1S gejammelt. (Fin phanfta)ltı)des, e1ils aberaglaubilcdhes Oyltem DON

ophemen, anifnupfenD h4 Kombinationsmoöglichfeiten DD (: DTEI gebrochenen D3W.
ungebrochenen Yinien (3 uüber \ıffliche, D3iale, politi)che TYhbemata DhuD:
ng (Dal. en Urfundenbuch unD Chronologie Chinas DD Den Q
Aeiten (24 SahrhunDdert) bIis A QLBE: DIier ANbichnitte. Schedjing (Dal.
Yiederbuch, enihaltenD 311 YrCI)He Gedichte (1 —955353 C hr. ; eine ichte 1eDer:
gabe altchineji)dher (empfindungen DbDer eliqion 1D aT{iur, ıeben 110 1e. 1011

itten UunD Brauche; gelung DES erfehrts mf Dden Wienichen, Yianen unDd (DOTIELN ;
DDN Konfuzius u55 Dem illtertum gejammelt, anDdiaq Y{lart UunND erweiferf; haft,
neben vielen Wirkfungen, DIie inejen UT zeremontell)ten DIT Der lselt gemadcıt.
) IO ' uinnt)’iu unnNalen DECS TAATes 21 2—4 DDMN KXoNtu3I1S gelhrieben, ent:
halten TDdene Aurlzählungen DDNMN Whronifen unD teilweije Interejjelojer )liert
1e0 nıcht In Diejem, Dem 10 ent  en ÖrunDdfexft, DNDern 1 gewaltigen Hom
entiar DAa3ZU, Dem 1u0oDIHuUAN, DEer IDIeE ein jelb)ltAnDiges Wlsert uUunD VLG
mafit DIE er Hachbarıtaaten unD alt DEeSs Qanzen Keiches In mulfergulikiger
Sprache behanDdelt. u10r Diejes nach Yle Yıteratur DEr inejen

(0—80 wahr)dheinlich auch Kontu3111S.
er Diejem wejentlicen ASnventar Der Ontu3ianı) Hen SCchule ınden IDr noch

als Schulbücher: 11Ng, (1115 € Tel »Aeichen belte  n gereimte Seilen, uber
(Mute DEr unverdorbenen Wienidhennatur, )Bichtigfeit Der ÖDewihnung, Haustfiere, alender

eine Yirt HinDdertiıbe Q Dem I3 T ( Dr. yerner: Beidjaling,
Hamen DEr 1 0M amılıen DES Yinlfes (Hamiliennamen Qibt’'s namlıch NUuL In belhran
3ahl. eni)predhendD Dden 1pDDenNn):; NenDdIe WWeN 1 000 Schriftzeichen UL Sriernung TT
Unfänger: YIHouli Debrau: DEer DIOHoL Yynaltie: 11 IDeNKöfters: Das hinefijhHe Schulwejfett:  51  E  Die Elementar]Hule beginnt mit Sandjedjing, Beldjafing, eventuell  aud) Tfiendjewen, die von jedem Schüler, ohne Rückfidht auf die Mitjdhüler,  laut hergejagt werden, bis Jie auswendig gelernt find, d. h. Schriftbilder  W  und Laute — gewöhnlid ohne Kenntnis des Sinnes — miteinander verbunden  werden und ganze Seiten aufgejJagt werden können.  Dabei werden die Schrift-  zeidhen nacdhgezeidhnet, zunächjt die vom Lehrer gejdhriebenen durdy das dünne  1;  oinelijdhe Papier mit dem Pinjel nadgezogen, almählich jelbjtändig gefhrieben  und jorgfältig eingeübt, wobei auf Kalligraphie großes Bewicht gelegt wird.  B,  Banz ähnlid werden, ganz oder teilweije, audy die Sejhu und Udjing mecha-  niJjd) gelernt; Jpäter, nad) einigen Jahren, beginnt die Erklärung.  So können  viele Chinejen — die nämlidhy nur einige Jahre die Schule bejucht — Iefen,  ohne den Sinn zu verftehen, und allgemein neigen alle, aucd) die „Studierten“  zum mechanijdhen Herunterlejen, ohne Reflerion über Sinn und Bedeutung.  Leidhtere Aufjaß- und Briefübungen bilden den Wbjdhluß der Elementarfhule.  ‚— Die Höhere SchHhule Jegt Lektüre und Erklärung der Udjing fort, be-  gemacdt werden fann; Vorteile tugendhaften Wandels.  4  »  Dajchüo  „Große Lehre“.  SInhalt auf Konfuzius zurüdzuführen, Lehre über Selbjtvollendung; Autor: Kungdji, ein  Enfel des Konfuzius.  3. Djhung jung = „Die redhte Mitte“.  SInhaltlid von Konfuzius,  formell von Kungdiji;  Lehre vom Gleidhgewidht in der phylijdhen wie in der moralijdhen  Ordnung.  4. Kungtjes Buch, Dialoge zwijdHen iHm und den von ihHm beratenen Fürften  KAG  über NMegierungsweije und  Voliserziehung,  MenjHlidhkeit und Gerechtigkeit.  Originell  und bilderreich.  1  Die UWdjing Jind:  Das Idjing,  Urjprung ungewiß, aus dem 12. Jahrhundert  v. Chr. und noch älter; Grundthema wird auf Kaijer Fuhji 4000 v. Chr. zurüdgeführt;  von Konfuzius gejJammelt.  Ein phantajtijdhes,  teils abergläubijdhes Syjtem von Philo-  Jophemen, anfnüpfend an 64 Kombinationsmöglichfeiten von je Ddrei gebrodhenen . bzw.  Ö  2  ungebrodhenen Linien (3. B.  ——), über Jittlidhe, Joziale, politijde Zhemata.  . Schud-  jing (vgl. oben) = Urfundenbudh und gejhihtlide Chronvlogie Chinas von den ältejten  Zeiten (24. Yahrhundert) bis 721 v. Chr.; vier AbfHnitte.  3. Schedjing (vgl. oben) =  Liederbuch, enthHaltend 311 IyrijhHe Gedidhte aus 1765—585 v. Chr.; eine IHlidhte Wieder-  4  gabe altdhinejijder Empfindungen über RMeligion und Natur, Leben und Liebe.  _-  u  Lidji  Sitten und Bräucdhe; Regelung des Verkehrs mit den MenjhHen, Manen und Göttern;  von Konfuzius aus dem Altertum gejammelt, jelbjtändig erflärt und erweitert;  hat,  neben vielen guten Wirkungen, die Chinejen zum zeremonielljiten Bolk der Welt gemadt.  5. YoOH'uinnt)’iu  .  —  Annalen des Staates Lu (722—484), von Konfuzius gefhrieben, ent-  ©  Halten trodene Aufzählungen von Chroniken und teilweije interejjelojer Daten.  Wert  liegt nidht in diejem, dem Archiv entnommenen Grundtext, jondern im gewaltigen Kom  mentar dazu, dem DjuvdjhHuan, Dder wie ein [elbjtändiges Werk Hronologijd) und prag-  matijd) die GejHidhte aller Nadhbarjtaaten und fajt des ganzen Reidhes in mujtergültiger  Spracdhe behandelt.  Autor diejes Djuovdjhuan nad) Grube (Die Literatur der Chinejen  S  ©  70—80) wahr]dHeinlidH aud Konfuzius.  Außer diejem wejentliden Inventar der Konfuzianijden Schule finden wir noch  $  als Schulbüdher: Sandjedjing, aus je drei Zeidhen bejtehende, gereimte Zeilen, über  Güte der unverdorbenen MenjdhHennatur, WidHtigkeit der Gewöhnung, Haustiere, Kalender,  Gejdhichte; eine Art Kinderfibel aus dem 13. Yahrhundert 1n. Chr.  Herner:  Beidjafing,  Namen der 100 Familien des Volkes (Familiennamen gibt's nämlidh nur in bejHränkter  3Zahl, entjpredend den Sippen);  Tliendje wen — 1000 Schriftzeihen zur Erlernung für  Anfänger; Didouli — Gebräude der DjhHou-Dynajtie; KXu wen — alte GejdhHichtsliteratur ;  Chiaudjing = BudH von der Kindesliebe.  4*  oalfe Öeichichtsliteratur
Chlaudjing uch DD Der HinDdesliebe.
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ONDerS DCS D)Iuod)huan, Der allein Drel in An)pruch nimmt, und
leitet ZUM Wend)hHang itilgerecdhten Nur)aß eBLerer UL egen:
an langjähriger UÜbung, DIE Haupttrucht aller Kkla)lli)dhen ußdren (Fr )oll
111 möglıi Rnapper yOrM, mit literarı)dem Beldhmack, mit Ynwen:
ung ‚Rlajlildher usdrücke, ‚3itate 0Der An)pielungen, )owie \tehenDder ıyormeln

H —a i eßtiere be)onDders ı1 Brieten unDd VDokumenten D0as £hema behandeln,
ın Tolgendem AYurbau: ema, Darlegung 0eS £hemas, (Erweiterung
0eS Lhemas, AYNusleqgung, weiıitere Auslegung, Aragumente, 1eDer:
behauptung 0eS £hemas, we  tere Aragumente, leßtes rgument. - Je
\trenger 1e)e, unjerer rIe analoge yorm innegehalten, je Knapper Der
AusDdruck, je „höher” DIE Sprache DIE hohe Sprache „wenhua” ıf
ein DON Der gewöhnlichen 0Der auch eljeren Sprache alt völlig ver|cdhiedenes
(Bebilde DOUKROMMeENeET UL Der Au7r)aß Weiterhin kommt ZU Den
Autrgaben Der höheren ule 0S StuDdirum Der jJonltigen hHine)i)den

. D Yiteratur, namentlich Der literarilcdhen TODURTeE au Der ‚zeit DEr Lang
AW YnNatie —9 auUuSs Der Sung-Dynaltie (960 — 1280), aber auch DEr

an-Dynaltie 206 Uhrt bis Chr.) unDd Der Jting - Dynaltıe/ f (1368 — 1644); DIE BHlüteperioden literarildhen dhajens e)on
DEers gehören terher: DAas Sqhuowen Worterklärung, unD Die ge|dhichtlichen
YWserke 0eS Semakuanag unDd Des Semaltlien, 0es hineli)den Herodot. DNıie
Krönung Des ge)amten kontuzianilchen Schul unDd Bildungswejens Üt DIE’ a S A D
abdemie Der Hanlin Schreibpin)elwald, gegrünDdet 618 Chrt DOMA E a R DE LA  TE er|ten Kaijer Der £ang-Dynaltie, beltehend auUS Den auserlejen|tfen {iteraten
0es KReicdhes, ÖIie In Der Hauptitadt 91in ollegium bilden, ZUL RedaktionA literari)dher Keicdhsarbeiten kaijerlicher (EDikte, (Chroniken DEr regierenden
Dynaltien U)w., unD als oberite rülungs  S  z unDd ANurlidhtsbehörde Tür alle

4 literari)dhen AUngelegenheiten 0eS Reiches. YWerbunden mit Diejer Hanlın:
akademie 007088 DIE ein3ige Keicdsuniverl]ität.

Während DIE Kegierung \1ch Errichtung unDd Veitung Der Schulen
jehrt wen1g ummerfie DIEe meilten Schulen Driwvat)hulen regelte
1© 19 geENAaUET DAas Drüfungswelen Yıie Drütrung IDA ]a DAas Durd

M gangstor 3 allem An)ehen unD ZUL Beamtenlautfbahn. In Staaits:-
ugbhei a Öie Han-Dynaltie, nadhdem Rur3z Der „Jiapoleon Chinas’,
Katjer Zlin e uang O1, OIE Wiacht Der Vehenstürlten unDd Der {iteraten
1e 18 Uhr OIE klajlilcden er verbrennen) gebrochen unDd DAas Reid)
geeint atte, dem DIE (rekonitruierte) iteratur wiedergeldhen und

Der geTährlichen Bajalentürkten literari)de ıyürlten, Der
(Beburts UnD Jitachtariltokratie DIEe Beiltesariltokratie geleßt Das wejent:
ich}te ittel Da3u ÖIE rürungen, we jedem D  ne DeS Nolkes
Den eg 3ZU alen Beamten|tellen Der weitverzweigten Berwaltung eröfneten.}d (FS gab Orei große taatliıdhe Drüfungen ZU Den Orel Hauptgelehrien;
raden*

Dıie Brüfung ı11 DEr Vräfekturktadt wobhin DIe KreismanDarine erlejene Mrül
inge jandten TAaD Der Siatlä analoa injerm Batftfalaureat) ; in DEr ProvinP
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Dieles Dru  Yltem hat DIE einhei  iıcdhe lIiferarı  e Bildung
Chinas alten, D1e belten Kräfte DCS Yiolkes beharrlicdher geifiger In 1}
trengung ge)pornt, Dem el YWiilionen DDN Yiteraten UunDd Beamten ge  en  Y
aber auch große a  el  e gezeitigt einjeitige Bildung Der ganzen Jiation,
Überwuchern Der FOrM, angel realer UunDd 3eifgemäßer Bildung, Heran-
iehung weltrremDder ‘Beamten unDd bornierter Yiteraten, \ lieBlich Käufli  el
DEr TAaDe

Die Ereigni)je Der Jteuzeit (Oinelijdh japanı)der Tieg 1594,
Borerwirren unDd Ent)aß ‘Dekings 1900, ru)N) H -Japani)de Krieg
Mneten ina D1IE ugen Yltan erRannie DIE Unzulänglicdhkeit Der RONn-
yu3zlanı)dhen jeit 2000 jahren DeltehenDden , alt unDeränDderten Bildung.
Der dDurch DIE Krieage DON ] 854() UunDd 858 DUrCcH (england UunDd ıyrrankreich
aqufgedrungene Verkehr m1{ Dem usian UL olge gehabt, DAaR
ıon jeit Den (Ver Jahren StuDdenten NS usian. geidht UunDd Schulen
TÜr „TremDdes’ Wihen (Dolmetdher)hule ‘Dekinga) eingerichte wurDden
J{ad) 18995 Drangen ÜberjeBungen remDder Schulbücher UunD rirten in Das
hineliche Bildungswejen ein, 1 898 amen Oie berühmifen Ketrormdekrete 0CS
DON Dem alzu Ruhnen Kanag Wei beratenen Kal)ers Kwanaglli Errichtung
„jremder' Schulen allen Drovinzen, urmnahme IremDer VYehrgegen|tände
m DIE VDrütrungen, DelonDdere Dilege Der ya  i)en)hHatften yür HanDdel, Yand
wirf)dhart inD edizin, inDd Hei allem DOTZUGSWEI|R jJapanı)hes Yorbild 1nD
japanı)de Yer Staais)freich Der Katjerin-Wittwe 898 1in9D
Oie Berbannung, De3ZW Yintrichtung DEr übereitrigen Ketormer inderte DiE
Canıde Berbreitung Der Schulrterorm nicht, UND IM eptember 1905
r)dien, aut DIE Denkichritt Der meitblickenden ‘Dolitiker Yuän ıe Ral,
l Örl uln, Diqdhang D)hHe ung, Iu, T)en )hum OHuan, Duan

6 Aa

zalhauptitadt UTE TAaD DIU 1en, NUuL alie Dret abhrte TUTUNG, gehalten D einem
[atjerlichen Sonderfommi)Nar, auerte £age, wahren welicder DIe bis 20 000)
Kandidaten ınm Aellen einge  loljen verlanate {{{ j€ Dre1 ginen Hayıldhen
ujaB, alo0 el „Wendijhana“ ; Diejen aD DE IU en Vizentiat, 1eDE Krovin3z
HNUL In beltimmter 3ahı!l, 500, Den Sawenvden DEr $tandidaten Dei jeDer S1711
una au verleihen DAS Kecht; DE tatjerlichen ö ebenstalls alle Drei
S  ahre, gehalten DDN einer Donderfommiil)ionNn Unfier Lor1B e1Ines Der Höchıten el
wUurdenfirÄger, mıu11 denjelben \  n Yorfehrungen Au TAaD DES Jın \qHe Yof:
LOLAL); UTCDEILThemata GENDIMUNMEN (1115 Alalııfern, Der politt)cdhe yragen Der Yier:
gangenheit nDd Gegenwart; Abrallung eiimm: gejormiter eDichte 50 K
DEl einer Der egien Jın \dhe-VBrurungen Yulnaß „ın Wientc) einen ANDeErN
nicht UL jeiner DYIe, anDdererjeifs mipachtet bDer auch einer Yuperung
nicht Den Wiann, Der 1: 1acht“ Yunıu M erner e1n 0DeDdicht uüber „ Der eiden
baum Hläat inı jeinen äweigen DIe Banner, ntach Der CN SeDE eile
Tünf DTIe, acht >»Heime AUT ZIH ummn. S5Dn Den DU ien, DIE AUL TÜTUNG UgE
alen, Ionnten UL 5 50) als Yın ICHeE Diplomier IDEerDEN. Wievderholung Der Keuiung
WarTr \1Ch bei je Delegenhet \TaLthHAaTT, 10 DAR manche ıbr qUun3es ıeben m11 DEr (NUr
Au OT vergeblichen) Yorbereitung Aarauı DELIWDEN DeieEN Verlönlich fatjerliche Belobiqgunag
ernieien Die 1er eiten in ıHe-ÖOravduierten, 1e WwWwurvden in DIe Hanlin-Afademie (117s
Q  n

„a S



i 54 Rölters : Das Ohine)i)dhe Schulweljen.D DB F W 1W
Tang, DAas DO welthiltori)dher BHBedeutung, DUr weldes DAasCC alte Drütrungs)ylte mit einem Sdqhlage abge)dhaftt, DIE Bildung hinas
in nNeue DBahnen gelenkt, DIe moDderne ule nDd) eingeTühr WUrDe

Durcd Kaijerlicdhe (EDdikte, we Der genannten ent)dheidenden Jtaß
nahme (2 September e1ls vorangıngen , e1ls Tolaten , WwWurDde 0Aas
moDderne Hulwejen In Tolgender el geordnet *.

YJCit Der rüundung einer moDdernen Univer)ität in Deking begann
0AS Keformwerk O:1kt Yıe mit Der Hanlin-Akademie verbunDdene
alte Kkontuziani)dhe Univerlitä WUuUrDe auTgehoben unDd Der NMeu ZUu grundenden

gelehrtt werDden : Jus, ‚31Wilverwaltung, Yiteratur, Jiaturwiljen)dhaft, Agri
Rultur, Indulirie, Handel, edizin! A0 ziemlich Das gejamte weltländi)ldhe
Willen, ohne vorbereitenDde Schulen, geeignete Schüler (und ehrer und
Schulbücer! In DIE Univer]ität ange)dhlo)je werDden ein techni)dhes
oUeg, e1n Seminar yür weitere ANusbildung nach ab)olviertem Univer]itäts-
0Der Auslands)tudium Jowie U jelb)ltändigen ıyor|hungen, 1in Horbereitungs:
RUurSs TÜr Uniwerlitätskandidaten (in (Ermangelung DON moDdernen Mitteljhulen),

$ S n endlich noch einNe Spezialabhteilung TÜr Yusbildung DON ‘Beamten unDd Yehrern
Dann Rkam DAas genannte Tolgen)dhwerere DON 1905,; woDdurch Ddem alten—__ - E BHildungswejen DEr en unD DAas ‚ ziel WUuTrDe (AWbihaffung
Des en rüfungs])yltems). (5s WurDe motiviert mit Der Niacht unD Ddem
Reichtum, 3Uu veldhem DIE Weltmächte Durch ıNr Bildungsweljen elangt, mit Demdn E
Aur hwung unD Einfluß japans, Den Diejer ehemalige Ha)jalentaat Chinas

n \tch Durch Aneignung we\tLlicher Bildung erworben, mit Dem Oringenden Bedari
äbhigen Staaismännern, DIE Der VYage gewa  en jeien, enDdlich mit Der

Yotwendigkeit praktijden Unterrichtes TÜr Das olk unDd allmählicher Orbe:
reitung desjelben TÜr OIEe YNurgaben DPes konltitutionelen Staates Ylls Yehr

i rTäcder wurDden bezeichnet: Chine)ijdq, 1710 3WaLr als SYPLAME, Yiteratur
1n9D Au7r)aß (eine Unter)heidung, ÖIie ÖIie alte Schule, wenig)Lens wilden
Sprache unD Yiteratur, nicht kannte), yerner „moDderne Wiljenldhaften”,
nantentlich ichte, Beographie, JremDe Sprachen, aturwijjen)dartten ND
Turnen; weiterhin Jitationalökonomie, 1D1. unDd internationales Kecht u
ÜÖıe augen  einliche UÜberltürzung unD BHerwirrung, DiE in Den leitenden Kreilen
betreits Der Schulrerormen e, WUuTrDe 11 ruhigere Bahnen gelenki
Ur ÖIE SO ulorganijation, we durch OIE katjerlichen (FDikte DOM

januar 903 unND DejonDders DO  — September 0S yeitgelegt WurDe unDd
nNun In GgUan3 ına TNz3iell gilt S1e UL wejentlich olgende:%.

(Elementar)dule.
i$ L) nieDere. auer un mit 30 wöcheentlichen Schulitungden.

Unterrichhtstächer: allgemeine Sittenlehre, (Erklärung O2r kla)li} Hen Bücher,
Rechnen, ErD unD YiaturkunDde, Surnen. orläufig Rein Schhulzwang, (Be:

' Cin ©Ditt DO Sahre 1598, nadc) weldhem Der Grundbe)li$ buddhijtijdher
KIiölter TUr (Errichtung unDd Unterhalt Schulen eingezogen WULDE, 1e iL0B
Yirren 11tD )BivderltänDde In ca
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meinDde 07g TÜr Bau unD Unterhalt Der Scdhulhäuler (eventuel Durch Schul
teuer). 3wei rien !taailidhe, DIE DON Den ehörden errichtet, örTent
liQe, DIie DON (Bemeinden, Körper]dhatten 0Der Drivaten gegrunDdet UunDd UNnNIer:
halten werDden, gleichviel ob In Öentlichen 0Der In Drivathäulern, S

el lrten \inD amtlıcdhNUL muß OIE Schülerzahl mindeltens etfragen.
anerkannt UunD überwa (Eröffinung, SchlieBung, Drütung behördlich)

Qreis joll mindeltens 3wWe€I Ce)p DTEI oldher Schulen, als AaAlr
eliben, ım übrigen )o1l UL Erricdhtung „Ööjfentlicdher” Schulen DUr 1Ser0rD
NUNgeEnN nach "jahren auT 400 ‚yamilien eine ule, nadch mwmeiteren
‘Jahren aut 200 ‚yamilien pINe Schule“), Berörderung re)p Beltratung Der
betreifenden Uiandarine, ANuszeidhnungen DDN ‘Drivaten, ange)pornt unD en
liche eiträge, TÜr £heater, ıyelte, )owie Kloltergüter innen z3ugewenDdet werDden.
Dagoden unDd ANDere Öjrentliche (BebäuDde Rüonnen TÜr 1e)e unDd OTE anDderen
Schularten eingerichte wmerDden.

Höhere DNauver DIer nı{ A& Schulltunden wochentlich, ıyort
eBUung Der Der nieDderen (Flementar  ule, Reine remden Spracden, jet
Ddenn In Den TÜr yrremDde geömfneten Haten|tädten. Jtach erTolgreicher Ubgangs
prÜtTUNG (Erlanauna Der nieDderen Bakkalaureate Siutlä nieDderer rInNuUNGg).
Yurnahme NMUL TÜr Ub)jolventen VL nieDeren (Elementar)]dule. rrichtung DON

wenigltens O1INeTr Dheren (C’ilementar)qhule In jeDder (Kreis}tadt) ge:  =
\qrieben, außerdem gewun In ))tarkten UnND Vorltädten. (Einteilung in
|taatlıche UunND Öjfentliche MWIie De1 Den nieDeren (Elementar)dhulen. ahblung DON

ulge ent)pnre  enD Den Örtsverhältniljen.
J1  e  ule,

genannf, eil \1e wilden \Elementar]dhule UunDd e  e L} LUND
eine allgemeine, mL  ere Bildung verleihen joll auer ÜUnt fahre, 35 wöcgent
liche Schulltunden. VYehrgegen|tände: Sittenlehre, Sprache, Kla)liker
UunDd Viteratur; remDde Spracdhen unDd Englilch Obligator1]A); ıyranz30
\1)ch, Deut)ch, Hu yakultativ; Beldhicdhte, Beogranhie, Jitathematik, aiur
S DDHylik UunD Uhemite, Herwaltungs unDd Staaislehre, Bejana
harter unD Patriofi Her VYieder) SeBt abjolvierte höhere (1ementar)cqhule
VDVOTAUS, Hun 1eD0 auch DUrch eigene TÜTUNG, ohne Ybgangszeugnis
Der (Elementarichule möglich In jeDder ‘Drätekturktadit ol mentaltens BINe
Niitte  ule jein, Dinr  ihend TUr 300 - DU0 Schüler ‚5ahlung DDN ulge
vborgelchrieben. YYie jogenannten DiyYentilichen Aiitteldhulen, we 0aS \TaaL-
e Drocramm eTolgen unDd H ich Der behördlidhen Inipektion unterwerTten,
aben diejelben e MWIeE Die taatlıchen. AUblolventen erhaiten Den eigent:  z
en höheren Siuf)Äägraß Hakkalaureat

ule,
uneigentli J0 genannt, e1l )1e NMUuL 0Der DOrZUgSwWeile als Durd)ganags-
tadium, UL Horbereitung aur DiE Univer}itä  SM gedacht UL auer OTEl
mit Läglich eds Stiunden Unterrichtstächer In ÖTEI geirennftien Abieilungen, Aa  Aa
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S n DON enen jede aut eine Der ÖTrel Hauptrfakultäten Der Untverlitä vorbereitet
Die Schuüler a  en al)o bei (Kintritt in DIE ule \1cH TÜr einNe aRu:
3 ent)dheiden, dement)predhend 1G Dann entweDder den erlten Urs Englilch,
e (Beographie, Beredjamkeit, Kecht unDd Staatswirt)chaft, 0Der den
weiten Urs ngli)d, Jiathematik, Dbylik, (Uhemie, eologie, Aiineralogie,

—DE  y z—+—— r qrrvr.x. . Heicdhnen, ODer den ritten Urs Deut)cdh, Yatein, Jiathematik, Chemie,
oologie, ‘Botanik durdhzumacden a  en Dazu omm D0as allen Drei
Kurlen gemein)ame StuDdium Sittenlehre, kanoni)dhe er (Udjing), weitere
cOhine)i)dhe Yiteratur unD IremDde Spracdhen (Endlich JaRultativ ür erlten undA weiıten uUrs ırranz3ö11) c 0Der Deuti)cd; TÜr Den ritten uUrs ıyranz5lild
ODer (Engli)d Bedingung ZUL urnahme: Abgangszeugnis einer ıttel.
ule 0Der (Eramen. ulge vorge)cdhrieben. Ab)jolventen erhalten Dden (Brad
als DIU jen Qizentiat). In jeder ‘Drovinz muß wenig)tens eine

erilfieren.U
Univer)ität.

(Bemeint Ut DIE Keichsuniwer]ität in ‘Deking, Der Reine anDdere )ogenannte
Unitwverlitä IM el gleicdhgeltellt werden joll HZentralismus ım Schulwejen!D Bedacht \ind acht ıyakultäten Nit 46 Spezialtächern, gruppiert ın OTE Bruppen

Yıteratur, ‘Dhilojophie, Kecht, € Niedizin, aturwiljen)dhattenfı unDd Vandwirt)halt; JIngenieur- unDd Handelswejen. Dauer: ahre,Ba täglich — 4 Horlejungen. Kolegiengelder unDd ıyreipläße! Bedingung TUrfr ‚zulaj)ung Abiolvierte ce)p Horbereitungskurs; 1e00 bei angel
SfiuDdenten Ntilderung Diejer Bedingung vorgelehen.
In DIE Uniwverlitä ange)dloljen 1)01ri eingerichteter YHorbereitungs-

RUTrS (in (Ermangelung DDON HocdhıAHulen nnD Studenten), )owie höhere StuDdien:
akademie, TÜr Spezialbildung, (Erperimentieren, Studienreijen, Jelb)tänDdige
yor)hungen u val oben)

en Diejer it  el) aufgebauten moDdernen ule Derordneten OIE
zitierten katjerlicdhen (FDdikte noch DIE Einrichtung DON

{  { Kinderbewahran)tfalten, In Watjenhäulern ODer rivathäujern „tugenDd
hartter YWitwen“

Niädchen)dhulen DIE kontuz3iani)dhe Kichtung )ah yür Niädchen
Erziehung Zu häuslichen ugenden DOT mit (Elementar)dhulprogramm unDd
Hinzurügung weiblicdher rbeiten;F „prakt Schulen, be)onDders TÜr angehenDde Dolmei)der, ber
eßer, Vehrlinge techni)cher eiriebe unDd Einrichtungen, W1e Dolt, Telegraphen
Dienit, Bahn UunDd Schiswejen;

Wtilitär)hulen, MW1e Kadetten)qHule, Wiilitärakademie;117 Jitormalidhulen, UunDd 3WUaL a) nieDderer Yrdnung, TÜr Heranbildung
DON (Elementarlehrern, analog Der Jiitte  ule; D) Sherer TONUNG, TÜr
Heranbildung DON Ytittelldhullehrern, analog Der ule T|ferer Ylr{
)oll In jeder Kreisitadt wenigltens oine jeimn, TÜr 1 9() Lehramtskandidaten,
Die graiis interhalten werbden, Unf nıt 36 wöchentlichen ıunDden

Q
en  vn  S
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tudieren unD nach iHrer YNusbildung )echs ang als Vehrer mirken
verpflichtet werden; VYehrtächer Sittenlehre, kla)lı) He unDd kanoni)de u  eT,
hinel)dhe öprace, ‘DÄdagogik, Beographie, Wiathematik, )iatur- \
e)dhidhte, eL1MWAaASs ‘Dbhy)ık UunDd Uhemie, Kalligraphie, Heichnen, Surnen. er
8 —29 bei Der urnahme. Jitormal)dhulen Oherer UVrdnung geben In
Drel Jahren nmıt Wocdhen|tunden 3zunäch!t ım erlten gemeinjame
Weiterbildung ım weiten unDd Oritten Spezialbildung In qge
wählten ‚yächern

lls höchite univerjelle Unterridhtsbehörde WUTDE durch DO  z
1905 DAaSs Unterrichtsminilterium alten, Dem DiE Itaatliıchen IDIE

überhaupt alle „Ölentlichen‘ Schulen unfer]fehen urch DDN 906 Ü  d
WurDEe AWaL DASs Unterricdhtsweijen In jeDder ‘Drovinz unier DIE ONnITOLE unD
Erekutive Des (Bouverneurs Der '‘Drovinz eltellt, OIE allgemeine Yeitung unD
egelung aber Dem Niinıterium DvorbeHalten In Der en Ratjerli  n
Sfiudiendirekioren mMurDden ulrafe Trnannfi, DE Dem (Bouverneur unter|tellt,
Im übrigen aber UNragane 0S Atinıl'teriums ind uläüäm -  { ( wWurden GE
bildet In Den Drovin3-, Drätektur un9 KRreisitÄädten HE QHQulreglemen
U4 Ur katjerliche ( DiRte UunDd VHerordnungen Des Unterrichhtsmini)feriums un
TeueTt UnND neuelter Heit welentlich Tolgendes yeltge)ekt IS Squltelte gelten
DIE Beburtstage DCS KRat)ers, Der Katllerin, Des „göiflihen KontTu31US, yerner
Schulantfang UunDd }IuB, Der er)te Jieujahrstag UunD Der er Lag jeden
Yionats Yln Den genanntien Beburistagen en Vehrer unDd Söcdquler Den
Beteierten U uldigen DUT ÖTe1 KRniebeuagungen inıt je OLE1 Ofalu Wier.
neigen DEes Hauptes D1IS UL TDe) DOTL Den Kkatlerlicdhen Bedenktateln velp
DOT Dem 'Bild er Der aTe mn1ıt )tamen) Des Kontu3ius: DOTL leßierem
1e 1ejelbe Huldiqung außerdem (IM unDd jeden Jahres UunD
Vionates urch PINeE Kniebeugung m11 DTeI D{IAaAU werDden annn JedDesma
1reRIOT unDd Vehrer geehrt, asjelbe auch DON jedem Schüler
DOL 1nr in DIE ule >  u  erien Ind DIEe (nun auch Im o7Mz3iellen
ina eingerührten, er veliqiöjen jDdee entbehrenden onntage, yerner Öie
genannten DTEeI (Beburistage, enDdlich DIE eigentliche Hakanzzeit: }() £age (I11

unDd Untang Des Jahres unDd ‘) £age In Der heipen ‚3E Drütrungen
\ind vorgelehen (FnDde jeden Öemelters UunD Jahres, yerner als AUb)OhluR-
inDd Übergangs ve)p ‚zula))ungsprütung. Veßtere nımm: TÜr Ö1e ıttel }

Qulen Der Drovinzial-Schulinlpektor, TÜr DIE Der (Bouverneur
elbit ab ]son uslianDern in ına gegrun UnD geleitete Schulen,
insbejondere MNiiions)qulen, entbehren DEs amtlıqen Uharakters unDd geben
Rein Kecht ULr ‚zula))ung in eni)precdhenDde DOohere Schulen. Niillionare, OiE
als Vehrer in ittel ODer DOM Dem allein 3ultändigen Utinilterial-
jeRretariate ange)ltellt werDden, müll)en 100 aller hriltflichen ‘Dropagandatätigkeit
In Der ule enthalten

(Jm vorliegenden UL ÖIE £heorıie Der moDdernen ule nach Den e
gierungsmaßnahmen gezeichnei WorDden. ÜÖıie Wirklichkeit unDd Draris UL
Disher wejentlich hinter IDT 3urückgeblieben.
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Die RKRegierung elbit hat mit Der ihres Schulprogramms
wen1g (ErTolg gehabt Üie Univer)itä L Deking ma ein glänzendesN E A en yrlasko, e1ls aUSs angel moDdern vorgebildeten Studenten, e1ls (au$S

HYY  S angel Rlarer, durchtührbarer Studienordnung unDd ztelbewußter Veitung
ıe behördlich eingerichteten Schulen in Den Drovinzen \inD, Oweit 0S

zahl unDd Veiltungen Detrillt, mweit hinter DdDem Regierungsprogramm
geblieben. 3WAaT zeigen DIE meilten ‘Drovinzial-, Drätektur- UunDd Kreis|tädte
Schulgebilde Der ihnen zugewiejenen AUrt, aber ÖiE weitländildhen Vehrfächer
werden, )oweit nicht gutge)chulte TremDde Vehrkräfte angeltellt \inD, durcdhgehend
\t betrieben unDd e1 niımmt DAs hine)]i  allilde

DerStudium, Der ureigene Kulturbeli Chinas, ın bedenklidhem taße ab
(Bründe TÜr 1eje eigenartige unDd bedeutjame Erıheinung gibt mande:
Jiationalltol3 unD Nitipirauen IremDde Vehrer, ohne Oie ina jein Schul
wejen unmSglı aut DIE HShe bringen Rannn ; veligiö)e Worurteile YEGEN DIE
tilionen, DIE ihnen Oie geeigneiflten VYehrer inDd (Erzieher bieten Rönnften:;
Unter)Häßung 0es erzieheril]dhen Yltomentes ım Schulwelen, Das IO ließlid
NUurLr auT religiös-Jittlicher Brundlage mirk)am epfHegt werDden Kkann;
nadc DdDem mögli Idnelen (Frmerb Der rein üußeren, glänzenden, materiellen
Rultur DEr ölker , DIE ına in Der Yieuzeit DOL ugen gefrefien ; Halb
wijjerei Der ım Yusland 0Der in ina noDern gebildeten (Chinelen, DIe als
Vehrer unDd maßgebende aRktoren in Schultragen autireten; revolutionätre een,
we DON außen mitgebracht unDd In DIE StuDdenten \InD; enDdlich HIE
innere große Schwierigkeit, Dasjenige Ja wertvoler Bildungselemente Der
hineli)dhen Kla)lik unDd iteratur U nden, 0Aas mit Den U erwerbenden
moOoDdernen Wille vereiniat werden kannn unDd muß, ohne Die Schüler
U überbürden, )owie DIE pÄDdAaAgogı)d) richtige AIrt, Ohineli)de Bildung ohne
bedeutenDden Heitverlult ın VBerbindung mit weltländi)her Bilduna 0 u DEeL:

mitteln, Da er U ihrem e Rommen unDd DoCch \1ch harmoni)d DEeLX:
bindenP  N es  V ına wanDdte 1 ZUT Yölung Des Scqulproblems DON Antana her DOTZUGS-
weije aparı Die japanı)de Hegemonie auT DdDem (Bebiete 0es u
we)ens hat aber ına wWenig enußt Aur nregung Der Ketormeiterer ingen
ıon 1897 zahlreiche Studenten nach apan, e1ls behötrdlich unter|tüßf, ZUM
größten Seıil auf eigene Kolten. 9()9 WUTODE in anghaiı unD “£0R10 eine eje

gegrüunDdet „ öul Betrörderung DON Studienreijen 1NnS Yusland”, heißenF nad) apan Begenwärtig weilen über Ohine}dhe Stiudenten in apan
Yber ina rlebte bisher 0 wen1g yreuDde ıhnen, DaR Die Kegierung
\ich ZUT Überwacdung unD Berhütung DON rzellen unDd revolutionaGren Um:
rieben einen eigenen ‘Beanten mit Zultimmuna Japans anzultellene L genötig )ah unD Tortwähren größere 0Der kRleinere HÄnDdel mit inen 3u

hat Die DON apan 3zurückgekehrten eigten außerdem geringe
tudienre)ultate, DAr lie 910 ämtlich bei Der Drütung ın Deking
durchfielen unD \tcH weithin Der Kuft Der Yberflächlichkeit ihrer Bilduna Der
reitet hat In ina elbit 0as Schulwejen ar U beeinfluljen, er|trebten



KRölters Das hine]i)de Schulwejen

1$ die Japaner 1901 dDurch Bründung CIn „oltaliati)dhen Rulturbundes (Dinelil)cdh
G

15
Dung Wen Dui; japanı)d) un hoin), )owie Durch TÜünNDdUNG einer „‚  udien-
ntalt Der gemein)amen RQultur Oltalens’ in anghat, In Der - Japa
Nl Schüler TÜr kaurmännildhe unDd politi)he Berurte ın ina ausgebildet 2
wmurden 1902 — 1 904 wurden DIeTr japanı)de D AUL Jieuordnung
CS Unterrichhtswejens in DIE Drovinzen AD  (T  el (nun Yüen ıe Rut), upel,
unan, e  uan erutren In Der egierungshoch)dhule Jtanyana in angbhat
wirkten neDb} einem je)uttenpater japaner unDd In "japan gebildete Vehrer.

PMilitärinltrukteure \ın0 In eTDTUCRENDETr ehr3a fapaner 1901 ereilte
Beneral ıyuku)hima Den Y)angtije behuts Eintührung japanı)der Intrukteurei V C Dı a In DIE Yangat)e-"Drovinzen inD 3A00 Diele hinelilde aDeiten ZuUL Ausbildung
nad apan ‘Be1 Den großen 1Jen UND Be)hußwerken anyangs 1ınd fapaner

140  AYte Yeiter, DIE ‘Dolize  1 In ‘Deking UL DDON einem "Japaner Organilierf,
DIE ründung Der Keidhsbank unD Eintührung 2Währung geht Unier 1ApPaA:
ni)cher DOTL ı; aber Diejer univerjelle GinNuß iM ge)amten 1ldungsS-
welen hat DIE brennenDde Schultraage nicht MUL niıcht elölt, onNDdern NMeUue Dbedenk=
liche DHealeiterldheinungen herbeigetührt 1inDd ına einem autTdringlicdhen 1apna-
ilden Vehrmeilter entitremDet. In erTOolgreiche Konkurren3 m11 apan au7
Dem en Der Ohineljdhen ule [TafT Der anglo-amerikani)de BunD,
mi{ einer geldhickten o7fiziellen Diplomatie unD Der reich unter\tügten
proteltantiichen Jiiionen. Yitas In angbhat DIE >5ocıety 'gr chrıstan
and venera| knowledee ALL11LO118 he (‚hınese. DIE (‚ommerc1a] Press .

Jr DIE (Eintührung einer (im anaglo-amerikani)den un proteltantfi)dhen GSinmne
gehaltene) Schulliteratur, Dreille UunDd )on)tiagen Yıteratur geleitet Daf,
ohne ei)pie Da Hodhıdqulen 00104 ın ‘Deking ( Union edira|l ‚ollege unDd
bapt Mıssıon University). anghat (T John  S Gollege) , Ääynantu
(gegründet mit erlaljenen (Ent)dhädigungsgeldern TÜr 1900, näter mf Der
DON Der Kegierung elbii DOTI errichteten Konkurrenz:-H0odh|dule ver)dhmolzen
unDd jeßi Uunier Ohineli)der Yeitung, aber nıt vOTWIEGgEND amerikanıiı)den Yehrern
Mijlionare] verlehen) yerner ocdh unD Atittel)hulen ın alt allen bedeutenDden
Dlägen Chinas ıern eCinen tarken anglo-amerikani)lden (Eintluß IN Ohine)i)dhen
Schulweljen £r0oBßdem DAl DIE Ohineli) He Kegierung inrem Brundjaß, Den
Schulen Der Yıssländer Die Unerkennung U verjagen, eit unDd hat Den n >
vereiniagten englilcdhen UunDd amerikaniı)lden Bemühungen, LrOß oTN3ieller (kingabe

CTDEeSs amerikani)dhen (Bel)andten 1907 beharrlicdhen Aideritand entgegen)eßBt.
Das Union eaca ollege in ‘Dekina UnDd DiE jogenannte ınm
Zäynanfu amtlichen (Lharakter, eritere, eil 10 oin nner UL meDi
Inı  en aRu Der Reichsuniverlität Ut, eBLere, e1l 1 un als Kegierungs
ule gelten kannn er Den vorhandenen Hod|dHulen planen DIE CNg

»iUchen unD amerikani)dhen ıyührer In Der Schulbewegung noCcH yolgenDde Des
eutenDde Heugründungen:

Yusbau Der amerikaniı)dhen iın Waihaien Au einer Univer-
ifät, u crunden DOnNn Den a NOC unierten anglo-amerikani)hen Ytilionen;

,r
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vorhanden eine Kocketfeller-Stirtung DON 000000 ))tark einmaliger abhlung
UuNnND 600000 ährlıcd

ründung einer Univerlität In Deking D3W.., nacdhdem OIie Ohinelilde
'  14i Regierung diejen Dlan energi abgelehnt hat, in Hankoiu, eitens Der CNg

ı)dhen Univerlitäten (Lambridge unDd YrTOTD, Durch Bermittlung 0es nalika:
niı)hen Dredigers 9rD ecı 0es Sohnes Des englildhen ‘Dremierminilters

! Salisbury, 1inDd englilcdher NitiNionsgejellicdhatt
rtünDdung einer Unwerlitä in ongkong, DUrch rivate reiche Bei

DON (Enagländern unDd inejen, Brunditein ereits Jtärz 1910 geleat.
Scheint allerdings Durch OIE DO  s Beneralgouverneur Yuän ıu Quän mmn
(Ganton geplante Univer]itä paralylier werden 3U en

Abgejehen DON diejen groß3zügigen ‘Dlänen, Deren Kealilterung Kkaumd Z M it, pricht OIE Statijtik Der englil‚d)-amerikani)den protejtanti)dhen
Ati)Nionen (Lhinas andere proteltantt  e Nii)ionen als englildhe unDd amer!:
anı)de kommen TÜr OIie Schulirage nicht ern}flt In Betracht), eine
waltige Sprache val Bericht üüber DIE Jahrhundert-Rontferenz in anghatY Die Sfati)tik 907 3e10

{

Clementarıchulen : 21906; Schüler: Schülerinnen : (168; 3U:
Jammen: 546

IL ittel= unDd Hocd|qulen unD ollegien : 3ÖY:; Schüler :ä};z Schülerinnen: 27(061; z3ulammen :X Die deutichen protelfanftı  en Jiilionen ın el NUuUrLr nıt einigen Weniger
bedeutenden Schulen In £lingtau unDd Der Drovinz Kwanatung verireien.

Dagegen hat DIE dDeut)che Kegierung DUrCH UÜbereinkommen mit DErS  En k Ohine)idhen Kegierung ın £)ingtau eine ine)i)d
geagrünDdert, Die ein31g ın ihrer Ylrt Uf Der wilden beiden Kegqierungen DUr
ihre o7fziellen Yiertireter in VDeking (Gejandter Brat Ker, unter)tüßt DON Dem
als Sacdhver|tändiger bevollmächtigten Dr ıyranke rzellenz £)\hang he tung)
909 ge)  Nene DONITA enthält wejentlich tTolgende Belitimmungen: Die
Deut)dh-Chine} ule WITD DON beiden KRegierungen gemeinjam be:
rieben yÜr DIE Kolten ieTert hina einen einmaligen Beitrag DON
UunDd einen Jährlidhen ebentalls DON auT Die ule
enthält EINeE Unterltutre unD OYberitute, in beiden geht hineli)de unD en
Ländilcdhe Ausbildung aralel. Unter)ture Joll Höchltens )jecdhs jahre, mindeltens} DIier Dauern unDd als abendländildhe Deut)ch, eldhichte,
Beographie, Botanıik, oologie, Uhemie, DDyYlik, Jiathematik. Oberlturte ent
ält vier Ybteilungen: DIie \|taatswiljen)dharttliche, Öie medi3inijhe, DIiEe techni)de,
Die unDd landwirt|chattliche. ‘In jeder Diejer DIeT Abteilungen Dauert DEr
Unterricht &— abhre; in Der meDdi3zini)dhen omm noch prakti)de Husbi
DUNg inzu Jiach beitandener AbIHlußprütfuUNG In Der Öberlturte DEr
1nICı In NIE ekinger Univerlitä behufs (Erwerbung Des DIin \he (Doktor:)
(Brades trei, Ab)olventen können JeD0o auch Oıireckt In Den Staatsdien|t über
nNOMmMen WwWerDden. 'Re1 Den Drütfungen f 1in Yiertreter Des hinelijchen
richtsminilteriums anwe)enD. Die ule Ut in nternat, Der 1re 61n
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eu  et, neben weildhem 1in Ohine)i)dher Studienin)pektor ungier Jür DIiE
hine]i)dhen GfiuDdien UunND Wahrung Jon)tiger Ohine)i)dher )) Schüler
werden DUTCCH DIE ‘Drovinzial-Unterridhtsbehörde überwie)en be3wW ım (kinDer:
tändnis Nn1t ıhr 3ugelaljen. Horbedingung yÜr DiE AUurnahme (einltweilen V  N
gemildert) : ab)olvierte (Elementar  ule unDd ulge ım Denlion Yie
ule hat amftlichen harakter Ahnlich hat DiE deutf)che Kegterung In
anghat BinNe Wiedizin)hule ertl|  el, verbunDden mf deut)dh)pradhlidhem NiIer
ucht Kleinere (Flementar unD Niittellqhulen Der eu  en Kegierung en1-
tieren In 1ent)in, Hankou, Jtankına UunDd Swatou eldhes DIE (ErTolge
diejer Schulen, namentlich In erzieherijdher Hinlıcht jein werDden, bleibt abzu
wmarien Ycas Den Schulbetrie angehrt, Ronnte In ingtau ereıits CIn gün)tig
yerlautTenes Jahr verzeichnet werDden

ıe katholi}de Jitilion U1 jeit Der ıyranziskanertätigkeit Im
J  1 fohannes )itonte U 0OrDIinOD grunDdete In ‘Deking eine Knaben
dule, DON Der 1 6() Schüler als Uhorknaben ÖIieE LUrgı  en i31en angen

unD DD allem jeit Der Je)uitentätigkeit Im DIE
ulten grunDdefen mehrere ollegien unDd racten 10 aur Rlufte aur DIe
ege Des Schulwejens Dedacht gewelen, reilich In Der Yieuzeit m14 un
reihenden ırteln unDd dDement)predhenden ryolgen. Begenwäartlg DeNBt
Oheren hulen ( ıttel unD oH)Hulen) D1e fe)uttenmi))ion
DON Kiangnan: in unDd DEl Schanahai oin olleg TÜr OinNe|U: Iran3öli)dhe,
nalı unDd lateiniı)che GStuDdien mi 266 Studenten, eiINnNe (heidni)dhe) ule
(„Yurora )  + mf K SÖfudenten, außerdem unterhält OOTT 1ejelbe Ytillion
eiInNe (von JUiarıltenbrüdern geleitete) ule TUr ine)en, uUTroPAÄET unDd JC
Inge, ‚3ahl Der Schuler 949; 1n Oineli)dhes Den)ionat mnıt 149 Knaben,
ein AnNDderes mı4 14 hriltlichen ädchen, gefrenn aDOon ein rittes mit
128 nicdhtchriltlichen ädchen, oine JCa mi1t 357 (europälldHen unD
Qine)i) Hen Schulerinnen, ein Niäbcdhenwatjenhaus mit 139 Europäerinnen unDd
Niüildhlingen, eine £aub)tummenan|talt E1:7 JIn)alen), leıitet Den Unterricht
In Der Tranz3öli)cdhen Bürger)]chule mit 251 Schülern unDd Dat (-lementar:
Qulen noch Knaben)dhulen miit 19926 Schülern unDd ME Niädchen)hulen
mit (28 Schülerinnen. Aupßerhalb Schanahais belikt DIEe Jtillion no 131
Denlionate mit 594905 KRnaben, 1092 Denlionate m11 AA ädchen, CINe
Katechiftenjdhule mı7 Schülern, 515 Knaben)dhulen nıit Schulern,
569 Niädcdhen)hulen mit 8276 JWtädchen. ‘In SÜüdolt-I)cheli hat DIie e)ulten:
illion 462 olegien unDd Schulen mit (209 Schulern, in Jeder Der DIier
Sektionen Der Aii)ion unterhält 1G CIn zentralkolleg nıt Utittel)huld)jarakter,
Jerner Im )(orden unDd en Der Jti)ion Je eine große Arbeitsichule. Yıe
Yazarilten untierhalten In ihren DTeI jebt DIer Niiionen DON £icheli
Jiormalidhulen mit 079 Schulern, Schulen ür aus)QOließlich europPällde
{tudien (dinelilche Ausbildung WICD DvOTAUSge)eBT mit 541 Studenten, 6
Koleagien TÜr Qineli)de SfuDdien mf F Schülern, 388 Knabeniqulen m14
(057 Schülern, 2195 Niäddhen)Hulen nNit 3401 Scqhulerinnen, endlıch Schulen

57mit 39 europäÄlNdHenN KRKraben unDd europällcdHen Niädcdhen Yuperdenm a  en



Röfters: Das Ohineli)dhe Schulwelen.TU T DIE Vazarilten in ihren UiiNionen DON Kiangli unDd £\qhekiang 308 (niedere)
ollegien unDd Schulen mit 6023 ülern. Yıe Darijer Ntil)ionare zühlen“  € in ihren AtiNionen DON Der iand)hurei (Nord unDd SÜüD), Kweit)hou, Set|huan,

z Yünnan: ollegien mit 210 Studenten, höhere Schulen, 380 (niedere)
Schulen mit Knaben, 2()9 Witädcdhen|dhulen mit 3008 ädchen Dıie
Scheutvelder Jii)lionare in Der ongolei, I, On)u Tühren aur
ollegien mit 176 Siudenten, 448 (niedere) Schulen mit 5053 Schülern,
jerner WNiädchen)hHulen miit 1 124 Scdhülerinnen. In Den yranz3iskaner:
Niil)ionen DON antung DoT inD Olt), Schan)i, Schen]i, Uund
Hunan zeigen DIE erreidhbaren Statiltiken: höhere Schulen mit 251 Schülern
(in Hankou unDd uldhang), ollegien unDd 316 Schulen mit Schülern,
16(0) Ntädcdhen)dhulen mit 2589 Schülerinnen. ıe iı )ionare DO Ytai
lanDd, Darma, Rom mnm Honan unDd Schen]ı ollegien mit 219
Schülern, 6() Schulen mi 670 Schülern, außerdem In ongkong (MiailänderCD VV  AA C Million olleaien mit 199) Studenten, Schulen mnit 2500 Schülern.
Yıe Dominıkaner In ıyukien 101 Schulen mit 1523 Schülern. Yıe Yugu
itiner In Hunan (Nord) 24 Schulen mf 341 Schuülern. Yıe Steyler Wii))ion
in Südldhantung : Katechilten)hule mit 76 ülern, Katediltinnen)dulen
nit 8Q Schuülerinnen, Vehrerinnenjeminar ait 3 Schilerinnen, ollegien
nıt 315 Schülern, in „prakti]dhen‘ Schulen mit Handarbeiten) 114 Rnaben
unDd 257 ädchen, (Elementar)dulen mit (4Y Schülern, 1 5() Keligions-
Hulen nit 1515 Schülern unDd 87 () Schülerinnen *.

Dıe obigen Itatilti)hen Angaben beweilen eine gewaltige Irbeit DEr
)lion aut Ddem (Bebiete Des qQine]i)dhen Schulwejens, tehen

aber 3ZU ihrer Dropagandatätigkeit unDd ihrer Be)amt|telung in ına niqt
Im vechten VBerhälinis. Abgeljehen DON Den Je)uttenmij|}ionen, Die DUTCH größere
ıttel unDd weitblickenDde Schultätigkeit 1 Au einer einigermaßen ent)precdhenden
olition Ddurcdhgerungen aben, alenthalben höheren Schulen und
organi)iertem (Elementar)hulwejen unfier Katholiken und Heiden) YHıe Be:

Der pekuniären ittel, angel Vehrkräftten Ddie YJti)|LoNAaTE
ind iın Der ege mit jeellorglicdhen unDd Oirekt mi))ionariı)dhen TDeiuten Uber:
häuft), ent)precdhenDd vorgebildete hine)i)dhe Vehrkräftte (katholi)cdhe) yehlen alt
änzlich, Yrdens re)p Bejell)dhHaftsridhtunge DON größeren il onarsgruppen,K ! A Pn \r

- — — E  ——
DIe prinzipiell Der eigentlicdhen ‘Dropaganda DOT Den Schulen Dden VHorzug gebenA E 0Aas \ind ne Den algemeinen Hinderniljen DON Ohine)i|cdher e1ife wohl OIE
Hauptgründe TÜr DIE relative Kück|tändigkeit Der 1l tillion au
diejem wicdhtigiten (Bebiete Der neuzeitlicdhen i onstätigkeit in (Lhina. Die
Ratholilcdhe Jtilion a ım Uübrigen alles, eu  ina 3ZU erziehen unDd 3U
bilden DIE une  Sptylidhen (Erziehungs- unDd Bildungskräftte In ehre und
Sakrament, vielhundertjährige (Errahrung unD weile ‘DäDdagogik, el und
emu Der Jugend re))elInDde (Einridhtungen unDd ebräuche, opferwillige iDdeal: .2 E —— U  i E — — — AAAl n
gelinnte Wiänner unDd rauen als Vehrer unDd r3zieher, e1in ın gewil)e Sinne

imponierenbe_s_ ?Ifleben in ganz ina, noch rehlen Organijation, Kräfte,
VBal Ddiejer Statijtit Woltferitan, Ihe Catholie Church ın 1n 1909

E Da
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Beldmitte In DEr VYDolung Des hHine)i)lden SqHulproblems 1eq
pINEe Der röhfen, ennn nicht Oie größtfe YNutrgabe DEr m1))10
nierenden TE 0S JSahrhunderis. (FS hHandelt 11 ein
Nolk DDON mehr als dreihunDder YWillionen!
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E  mnn S Moderne Sfrömungen unDd Beitrebungen Im proteltantifchen Mlıffionsleben|
on HrieDr. Shwager, D., en

Üer Droteltantismus WIrD aut Ddem Welt)dhauplag Der Heidenmillion ]€
länger mehr eine Niacdht, m1t Der OIie katholi)dhe ILM redhnen mu JIn apan, In wichtigen hine)i)dhen Drovinzen, auT den

Sunda-In)jeln, ın Briti)qh-Indien, ın Dden Yandern DEeSs Halbmondes, in Britilch
Airika z3uma ın Südarrika, in Dolynelien unDd Niikronelien a  en DIie
Itanti)dhen Wtillionen einen beirächtlichen Wor]prung DOTLX DerÜtiionVE E ” ”
entweDder ereits Y 0Der ıe \ind DoCch auT Dem Delten Wege, ihreFAÄS NDa OREEEUG  Da Borherricdhaft liıderzultellen ; unDd auch DOr£, DIE katholi)cde ti))ion ihnenS ım (ErTolg überlegen , \trengen 1 1cH krampThart al, I9r Den Kang abzu
lauten, nier diejen Um|tänden ÜT nicht NUrL angebracht, )ondern Oırekt

Der 1) WtiNionsorgane, Das katholi)de oIR unDd DOT allem
jeine geilflichen yührer über DIE Beltrebungen UunDd Veiltungen DEr
proteltanti)dhen tillion U unterri  en, 9 mebr als DIE prakti)dhe Ylrt
Des proteltanti)dhen Atilionsbetriebs In einzelnen ‘Dunkten owohl Des heimt:
\dhen wIe 0S auswärtigen NtiNionswejens uNns noch nüßliche Fingerzeige
bieten Rannn In e3Ug auT DIE einzelnen Mitiionsländer 1itD 01es jeitens
un)erer Heit]hrirt en bei Der jeweiligen un  au über 0Aas tioNS-
Teld; aneben aber TÜr DIE allgemeinen Stirömungen ım proteltanti)dhen
Miijionsweljen Der Begenwart eine gejonDderte UÜberlicht geboten, ÖIE ]a aud)
als ein Seil Der tiNionsrunddhau anzu)ehen üt

a
Aur DIE theoreti)dhen Unterlagen unDd OiEe Des proteltanti-

\hen Ntijionswejens, peziell DarauT, wWiIe vielTach angereqg durch DIE
katholi)de Nı ionsidee er /L ım 19 almählı DIe rühere
Niijionsapathie Des Droteltantismus übermwunDden hat, RKönnen WTr hier nicht
näher eingehen, 9 intere))Jant auch 1eJe Begen)tänDde waren 1nD 9 notwendig
ihre Berücklidhtigung ZUM erl]tändnis DeS (Banzen gehört Yır bejchränken
uns vielmehr auft Oie Darlegung Der wichtigiten Bewegungen DEeSs moDdernen
proteltanti)dhen Ytijionslebens, Indem WIr uns eine umrTalj)enDde Daritellung
DES heimatlichen Jtilionswejens Der Droteltanten TÜr päter vorbehalten


